
OBERWIESENTHAL — 130 Sportler ste-
hen bei Patrick Burkhardt in der Ka-
derliste des Stützpunkts Oberwie-
senthal. 30 davon bereiten sich auf
internationale Einsätze im kom-
menden Winter vor. Am intensivs-
ten wohl die Rennrodler, die in Kö-
nigssee und Winterberg Weltmeis-
terschaften bestreiten.

Dass angesichts der notwendigen
Pyramide die meisten Sportler zum
Nachwuchsbereich gehören, ver-
wundert nicht. 55 der Oberwiesen-
thaler haben sich für den sogenann-
ten D-, 17 für den D/C- und 11 für
den L-Kader empfohlen. Sie erhalten
vornehmlich durch die Landesver-
bände und die Sporthilfe Unterstüt-
zung. Darüber hinaus werden aber
am Fichtelberg 30 Bundeskader be-
treut, auf denen in den meisten Fäl-
len das Augenmerk liegt. Sind sie es
doch, die dem Stützpunkt mit ihren
internationalen Erfolgen Gewicht
verleihen – oder eben nicht.

In der absoluten Spitzenklasse,
dem A-Kader, behaupten sich der-
zeit nur zwei junge Männer. Ihre Na-
men, Eric Frenzel und Richard Frei-
tag, sind weithin bekannt. Die Erfol-
ge des Kombinierers und die des Ski-
springers ebenso, beide sind Anfang
des Jahres aus Falun mit Weltmeis-
terschaftsgoldmedaillen heimge-
kehrt. Den größten Anteil der Leis-
tungssportler stellen jedoch wie je-
des Jahr die Skilangläufer. Mit neun
B- und sechs C-Kadern haben sie das
untermauert, was anhand ihrer na-
tionalen Erfolge zu erwarten war.
Schließlich hatten die Oberwiesen-
thaler im jüngsten Winter die Hälfte
aller nationalen Meistertitel errun-
gen und somit zumindest der deut-
schen Konkurrenz gezeigt, wo der
Hase langläuft. Dass dies internatio-
nal schwieriger als in anderen Diszi-
plinen ist, liegt an der Übermacht
einiger skandinavischer Nationen,
speziell Norwegens. Selbst die

Olympiadritte von Sotschi, die in
Ruhpolding trainierende, aber für
den WSC Erzgebirge startende De-
nise Herrmann, hat es deshalb nicht
in den A-Kader geschafft.

Ohne A-Kader stehen nach dem
Karriereende von Anke Wischnew-
ski auch die Rodler da. Dahinter aber
tut sich etwas. So hat Julia Taubitz
aus Annaberg-Buchholz den Einzug
ins Weltcupteam geschafft. Bei den
Herren hat sich der Grünhainer Ralf
Palik qualifiziert. Auch der Zwickau-
er Chris Eißler wurde von Bundes-
trainer Norbert Loch nominiert.

Zum ersten Mal über ein Welt-
cup-Ticket darf sich Kombinierer Te-

rence Weber freuen. Das 19-jährige
Talent vom SSV Geyer zählt beim
Auftakt im finnischen Kuusamo
zum deutschen Aufgebot um Eric
Frenzel und Björn Kircheisen. „Seine
positive Entwicklung und die her-
vorragenden Leistungen im Som-
mer gaben den Ausschlag für die No-
minierung“, sagt Geyers Vereinschef
Jens Anders. Obendrein stehen We-
bers Chancen gut, auch bei der zwei-
ten Weltcupstation in Lillehammer
sowie zu den beiden Heimwett-
kämpfen in Klingenthal und Scho-
nach zum Feld der Profis zu gehören.

Generell ist in der Kombination
und im Skispringen die Kaderdecke

dünn. „Mit drei Junioren-WM-Me-
daillengewinnern sind wir aber gut
dabei. Vor allem die Springer geben
mit gleich vier C-Kadern Hoffnung“,
sagt Stützpunktleiter Patrick Burk-
hardt. Dass es im Biathlon und im
Alpinski jeweils keine Bundeskader
gibt, liegt an der Ausrichtung des
Konzepts. „Sie sollen ab einem be-
stimmten Alter nach Altenberg be-
ziehungsweise nach Berchtesgaden
wechseln. Das gelingt mit weniger
oder mehr Erfolg“, so Burkhardt.
Denn während die Alpinen mit Se-
bastian Thiele und Hanna Gärtner
erneut zwei Athleten nach Bayern
delegiert haben, sträuben sich die

Biathleten seit Jahren gegen den
Weg ins Osterzgebirge. Zuletzt hat
Tom Heinrich Nein gesagt – und ist
zu den Langläufern gewechselt. Was
nächstes Jahr mit Julia Aurich wird,
die im vorigen Winter drei Medail-
len bei der deutschen Jugendmeis-
terschaft gewann, ist offen. Es ist je-
doch zu befürchten, dass der säch-
sische Biathlonsport ein weiteres Ta-
lent verliert.
ÜBERSICHT BUNDESKADER des Stütz-
punkts Oberwiesenthal, Stand Herbst 2015:
Gesamt: 2 A-Kader/11 B-Kader/17 C-Kader; da-
von Skilanglauf 0/9/6, Nordische Kombination
1/0/1, Skispringen 1/0/4, Rennrodeln 0/2/7,
Biathlon 0/0/0, Alpinski 0/0/0.

Der Stützpunkt Erzgebirge
blickt optimistisch aufs
Winter-Zwischenjahr.
Echte Höhepunkte gibt
es diesmal nur im Rodeln.

Zwischen Lockerheit und Anspannung

Wintersport ist hart, auch im Sommer und im Herbst: Trainiert wird zu allen Jahreszeiten, wie es Jonas Glöckner hier zeigt. Der Biathlet hat wie seine Dis-
ziplinkollegen Treppen zu bewältigen, sogar mit Rollski an den Füßen. FOTO: THOMAS FRITZSCH
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FUSSBALL

Bekommt der FCE
ein neues Wappen?
AUE — Für den kommenden Don-
nerstag, 18 Uhr lädt der FC Erzgebir-
ge zur Mitgliederversammlung ins
Kulturhaus nach Aue ein. Dann fällt
auch die mit Spannung erwartete
Entscheidung, ob der Traditionsver-
ein ein neues Wappen erhält. Ent-
sprechende Vorschläge hatten in
den vergangenen Wochen bereits zu
heftigen Diskussionen unter den
Veilchen-Fans geführt. Insofern ist
noch einmal eine interessante De-
batte zu diesem Thema zu erwarten.
Weitere Tagesordnungspunkte sind
zum Beispiel die Berichte über das
abgelaufene Geschäftsjahr, die Wah-
len des Ehren- und des Aufsichtsrats
sowie die Bestellung des Vereinsprä-
sidenten und der anderen Vor-
standsmitglieder durch den Auf-
sichtsrat. (kjr)

SCHACH

Kreisstädter heimsen
vier Meistertitel ein
MARIENBERG — 63 Kinder und Ju-
gendliche aus zehn Schachvereinen
haben am Samstag in der Marien-
berger Baldauf-Villa die Erzgebirgs-
meister der jeweiligen Altersklassen
ermittelt. Zwar stellte der SV Lenge-
feld mit 15 Nachwuchsdenksport-
lern die meisten Teilnehmer. Die
meisten Goldmedaillen räumten al-
lerdings die Starter des SC An-
naberg-Buchholz ab. Angela Jin,
Matthea Schubert, Tanja Jin und Al-
rik Schubert siegten in ihren Alters-
klassen. Neben vier Titeln standen
für die Kreisstädter zudem fünf wei-
tere Podestplätze zu Buche. Der
nächste Saisonhöhepunkt steigt An-
fang Februar. Dann wird die Bezirks-
einzelmeisterschaft in Hormersdorf
ausgetragen. (rickh)
DIE ERZGEBIRGSMEISTER: AK u 8 w: An-
gela Jin (Annaberg-Buchholz); m: Nevio Löser
(Gornsdorf); AK u 10 w: Matthea Schubert
(Annaberg-Buchholz); m: Attila Harmsen
(Bernsbach); AK u 12 w: Helene Sindler
(Gornsdorf); m: Tom Schurig (Nickelhütte
Aue); AK u 14 w: Tanja Jin (Annaberg-Buch-
holz); m: Jannis Kowollik (Lengefeld); AK u 16
w: Alexandra Fuchs (Marienberg); m: Alrik
Schubert (Annaberg-Buchholz); AK u 18 m:
Tim Hess (Schwarzenberg/Raschau)

FUSSBALL

Erste Phase des
Vorverkaufs beginnt
AUE — Heute beginnt der Vorverkauf
von Eintrittskarten für das DFB-Po-
kalspiel der Kicker des FC Erzgebir-
ge Aue am 15. Dezember im Lößnitz-
tal gegen den 1. FC Heidenheim. Bis
zum kommenden Freitag können in
den Erzgebirgs-Geschäftsstellen der
„Freien Presse“ allerdings zunächst
nur FCE-Mitglieder gegen Vorlage
des Vereinsausweises jeweils zwei
Tickets erwerben. Dauerkartenbe-
sitzer müssen laut Verein die Be-
stell-Hotline 0341 33173633, die bei-
den offiziellen Fanshops, das Fan-
Projekt und den Ticketservice des
FC Erzgebirge nutzen, um von ih-
rem Vorkaufsrecht Gebrauch zu ma-
chen. Der freie Kartenvorverkauf für
die Pokalpartie gegen Heidenheim
startet schließlich am 28. November.
(kjr) » www.fc-erzgebirge.de

NACHRICHTEN

STOLLBERG — Hochbetrieb hat an den
vergangenen beiden Tagen in der
Dreifelderhalle des Stollberger Carl-
von-Bach-Gymnasiums geherrscht.
Die Degenfechter des Fecht-Clubs
Oelsnitz (FCO) hatten zum 22. Tur-
nier um den Erzgebirgscup eingela-

den, und 150 Aktive waren gekom-
men. „Für den Nachwuchs zählte
das Ganze als Ranglistenwettkampf,
weshalb vor allem Starter aus den
neuen Bundesländern, darunter vie-
le Berliner, da gewesen sind“, so
FCO-Vorsitzender Rico Fankhänel.

Als Turnierleiter kümmerte sich
der Oelsnitzer selbst um die Compu-
terauswertung, trug eifrig Ergebnis-
se ein, rief Paarungen auf oder ver-
teilte Wettkampfpläne. In drei Al-
tersklassen – Aktive sowie A- und
B-Jugend – wurde sich duelliert. Auf
insgesamt zwölf Bahnen, jeweils mit
Kabeltrommeln und elektronischer
Trefferanzeige ausgestattet, ging es
hoch her. Die Kampfrichter, je einer

ist je Planche notwendig, wurden
von den Vereinen gestellt.

„Die Kategorien werden parallel
zueinander ausgefochten. Es läuft
gut, da wir über die Zeit schon ein
bisschen Routine drin haben“, so
Fankhänel, der mit 30 aktiven Fech-
tern im knapp 70 Mitglieder starken
Verein die im Erzgebirge exotische
Sportart aufrechterhält. „In den
1950er-Jahren gab es in Stollberg
noch einen Verein. Dank der rühri-
gen Trainer, die sich damals fürs
Fechten starkmachten, sind wir die
Einzigen, die durchgehalten haben“,
erklärt Fankhänel. Die Mitglieder-
zahl sei stabil. „Dabei reicht das Ein-
zugsgebiet weit über Oelsnitz hin-

aus. Selbst aus Treuen trainieren
Sportler bei uns.“ Mit drei Aktiven
sind die Oelsnitzer an beiden Tagen
jeweils vertreten gewesen. Am
Samstag schaffte Eric Morgenstern,
der am Stützpunkt in Leipzig trai-
niert, Platz 3 in der Klasse Herrende-
gen. Teamkollege Alexander Kropp
verpasste das Viertelfinale und be-
legte Rang 9. Gestern legte Morgen-
stern noch einmal Silber nach.
ERGEBNISSE AK-Sieger (m/w) Aktive:
Bernd Stöhr (Halle), Annett Crustewitz; Kadet-
ten: Anton Koval, Charlotte Grollmisch (alle
Leipzig); B-Jugend, Jg. 2002: Lennart Kliem
(Berlin), Luisa Hammerschmidt (Bad Elster);
B-Jugend, Jg. 2003: Ronaldo Timm (Weißwas-
ser), Joana Vogel (Radebeul).

Degenrasseln auf zwölf Bahnen
150 Starter haben die
Fechter des FC Oelsnitz
beim Turnier um den
22. Erzgebirgscup in
Stollberg gezählt.

Alexander Kropp und Eric Morgenstern (rechts) vom FC Oelsnitz schafften am
ersten Tag in der Klasse Herrendegen den Sprung in die Top 10. FOTO: JENS UHLIG
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Erzgebirgsliga

 Deutschneudorf - Großrückerswalde 0:0
 Annaberg - Dittmannsdorf/W. 2:0
 Bermsgrün - Ehrenfriedersdorf 4:1
 Schwarzenberg - Drebach/Falk. 3:4
 Neuwürschnitz - Oelsnitz 1:4
 Zwönitz - Crottendorf 2:1
 Zschopautal - Jahnsdorf 1:0
 Zöblitz-Pob. - Olbernhau 0:6

  1. Großrückerswalde 14 34:9  34
  2. Annaberg 14 36:11 33
  3. Olbernhau 14 34:10 30
  4. Deutschneudorf 14 34:15 27
  5. Oelsnitz 14 26:18 26
  6. Drebach/Falk. 14 24:24 24
  7. Bermsgrün 13 20:20 21
  8. Zschopautal 14 19:17 20
  9. Dittmannsdorf/W. 13 25:29 17
 10. Schwarzenberg 14 20:27 16
 11. Jahnsdorf 14 15:16 15
 12. Zwönitz 14 30:38 13
 13. Ehrenfriedersdorf 14 24:38 13
 14. Zöblitz-Pob. 14 27:48 12
 15. Crottendorf 14 15:35  8
 16. Neuwürschnitz 14 17:45  6

Kreisliga Ost

 Pockau-L. - Annaberg II 3:2
 Neudorf - Marienberg II 3:1
 Witzschdorf - Wolkenstein 1:2
 Geyer - Drebach/Falk. II 4:0
 Zp./Krumherm. - Mildenau 1:0
 Börnichen - Gornau 0:1
 Mot. Zschopau - Gebirge/Gel. 2:0
 Schlettau - Königswalde 1:3

  1. Königswalde 14 43:17 35
  2. Zp./Krumherm. 12 42:5  34
  3. Geyer 14 42:21 29
  4. Mot. Zschopau 13 21:11 25
  5. Mildenau 13 16:10 24
  6. Börnichen 12 20:13 18
  7. Pockau-L. 14 16:21 18
  8. Gebirge/Gel. 14 18:23 17
  9. Neudorf 14 22:20 16
 10. Witzschdorf 14 18:29 15
 11. Drebach/Falk. II 13 13:18 14
 12. Gornau 13 13:23 14
 13. Annaberg II 14 16:26 12
 14. Wolkenstein 14 21:38 11
 15. Marienberg II 14 21:41 11
 16. Schlettau 14 15:41  8

Kreisliga West

 Raschau-Mark. - Sosa 3:2
 Gornsdorf - Lößnitz II 6:3
 Stollberg II - Mitteldorf 4:0
 Auerbach/Horm. - Lindenau 3:2
 Eibenstock - Schlema 0:0
 Lauter - Bernsbach 1:1
 Affalter - Zschorlau 2:1
 Auerhammer - Grünhain-Bei. 2:0

  1. Gornsdorf 14 52:26 30
  2. Grünhain-Bei. 14 39:18 29
  3. Affalter 14 28:13 29
  4. Zschorlau 13 32:23 26
  5. Auerhammer 13 33:12 25
  6. Lößnitz II 14 25:28 24
  7. Sosa 13 25:15 23
  8. Bernsbach 14 28:21 23
  9. Raschau-Mark. 13 29:25 18
 10. Lauter 14 19:24 18
 11. Eibenstock 14 12:19 16
 12. Mitteldorf 14 25:38 12
 13. Schlema 13 16:27 10
 14. Stollberg II 14 14:38  8
 15. Auerbach/Horm. 14 14:42  7
 16. Lindenau 13 18:40  6

1. Kreisklasse Mitte

 Buchholz - Gelenau II 4:1

  1. Buchholz 13 32:12 31
  2. Thalheim II 13 37:24 26
  3. Tannenberg/H. 13 35:30 23
  4. Lugau 13 34:24 22
  5. Neundorf-W./Z. II 13 24:16 21
  6. Gelenau II 13 36:31 20
  7. Niederwürschnitz 12 19:22 17
  8. Ehren’dorf II 13 30:35 17
  9. Thum-H. 12 29:30 16
 10. Niederdorf 12 19:20 15
 11. Sehmatal 13 25:28 14
 12. Jöhstadt 13 27:42 13
 13. Zwönitz II 12 18:29 11
 14. Jahnsdorf II 13 18:40  9

1. Kreisklasse West
 Rasch.-Markersb. II - Albernau  1:2
 Langenberg - Schwarzbach  2:5

  1. Neustädtel 12 62:12 31
  2. Schneeberg II 12 56:13 30
  3. Stützengrün-H. 13 66:19 29
  4. Bockau 12 37:23 28
  5. Schwarzbach 13 36:39 18

  6. Grünstädtel 12 32:40 17
  7. Neuwelt 13 31:39 17
  8. Schönheide 13 29:33 16
  9. Affal.II/Alberoda 13 22:36 16
 10. Langenberg 13 28:48 14
 11. Raschau-M. II 12 17:26 12
 12. Erla-C./Pöhla 12 17:38 10
 13. Albernau 13 13:55  10
 14. Erlabrunn 13 16:41  5

1. Kreisklasse Ost
 Mauersb./Mild. II - Grünhainichen 4:1

  1. Venusberg 12 31:11 28
  2. Borstendorf 13 32:22 26
  3. Olbernhau II 13 31:19 24
  4. Großrückersw. II 13 24:16 23
  5. Heidersdorf/D. II 13 25:18 22
  6. Preßnitztal 13 27:23 21
  7. Pockau-L. II 13 33:22 19
  8. Scharfenstein/G. 13 26:27 19
  9. Amtsberg 12 17:18 18
 10. Mauersberg/M. II 13 23:22 15
 11. Arnsfeld 13 20:28 14
 12. Pfaffroda 13 22:31 13
 13. Grünhainichen 13 15:36  6
 14. Zöblitz-P. II/L. 13 11:44  3
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